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Dr.in Elisa Heinrich 
Curriculum Vitae 

 
Institut für Zeitgeschichte         elisa.heinrich@univie.ac.at 
Universität Wien                 https://uibk.academia.edu/ElisaHeinrich 
Spitalgasse 2-4 | Hof 1                https://orcid.org/0000-0003-4586-389X 
1090 Wien 
 
 
FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 

Geschlechter- und Sexualitätsgeschichte im 19. und 20. Jahrhundert, Queer History, DisAbility History, Geschichte 
sozialer Bewegungen, Geschichte und Nachgeschichte des Nationalsozialismus, Erinnerungs- und Gedenkkulturen, 
Biografieforschung 

 
AKTUELLE POSITION 

Seit 5|2023 Senior Research Fellow 
 Institut für Zeitgeschichte | Universität Wien 
 
10|2023 – 7|2024 Postdoc | Universitätsassistentin 

(im SoSe 2024 Vertretung der Professur für Geschlechtergeschichte) 
Arbeitsbereich Geschlechtergeschichte 
Institut für Geschichtswissenschaften und Europäische Ethnologie |  
Center interdisziplinäre Geschlechterforschung | Universität Innsbruck 

 
BISHERIGE FORSCHUNGSTÄTIGKEITEN 

5 – 9|2023 Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
 Forschungsprojekt zur Frühgeschichte der Autobahnen in Österreich (1935–1950) unter 

besonderer Berücksichtigung der NS-Zeit 
Leitung: Bertrand Perz 
Österreichische Gesellschaft für Zeitgeschichte 
 

4|2022 – 4|2023 Postdoc | Universitätsassistentin (Karenzstelle) 
im Arbeitsbereich Kulturgeschichte, Wissens- und Geschlechtergeschichte 
Institut für Zeitgeschichte | Universität Wien 
 

WS 21|22 Gastprofessur (§ 99 Universitätsgesetz 2022)  
Universitätsprofessorin für Queer History und Biografieforschung 
Historisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät | Universität Wien 
 

WS 20|21 – SS 21 Lehrbeauftragte 
Institut für Zeitgeschichte | Universität Wien 

 

2|2017 – 1|2020 Universitätsassistentin Prae-doc | Uni:docs-Stipendiatin 
 – 7|2020 verlängert durch 6-monatiges Abschluss-Stipendium der Universität Wien  

Institut für Zeitgeschichte | Universität Wien 
 

7|2013 – 1|2017 Wissenschaftliche Mitarbeiterin  
Forschungsprojekt „Engagement und Professionalisierung – Käthe Schirmacher  
(1865-1930). Selbstentwürfe zwischen radikaler Frauenbewegung und völkischem 
Nationalismus“. Leitung: Johanna Gehmacher; gefördert durch FWF. 
http://schirmacherproject.univie.ac.at 
Institut für Zeitgeschichte | Universität Wien  
 

3|2013 – 2|2015 Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Forschungsprojekt „75 Jahre Südtiroler Option: 1939 und die Folgen – Rezeption, Erinnerungs- 
und Erfahrungsgeschichte, museale Darstellung“.  
Leitung: Eva Pfanzelter; gefördert durch ÖNB Jubiläumsfonds. 
http://www.optionunderinnerung.org/ 

mailto:elisa.heinrich@univie.ac.at
http://schirmacherproject.univie.ac.at/
http://www.optionunderinnerung.org/
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Institut für Zeitgeschichte | Universität Innsbruck 
 

5|2012 – 6|2013 Research Assistant 
Forschungsprojekt „Erschließung und Bereitstellung zentraler  

 Quellen zur Restitution entzogenen Vermögens“, Forschungsbüro, gefördert von  
Wiener Wiesenthal Institut für Holocaust-Studien 
http://ns-quellen.at 
 

AKADEMISCHE AUSBILDUNG 

10|2015– 1|2021 Doktoratsstudium Geschichte, Universität Wien  
 Dissertation: Intim und respektabel. Aushandlungen von Homosexualität und 

Freundinnenschaft in der deutschen Frauenbewegung 1870 bis 1914 
Betreuer:innen: Johanna Gehmacher; Franz X. Eder (Universität Wien) 
Gutachten: Kirsten Heinsohn (Universität Hamburg), Caroline Arni (Universität Basel) 
Mit Auszeichnung absolviert. 

 

2004 – 2011  Diplomstudium Geschichte und Gender Studies, Universität Wien 
Diplomarbeit: Wessen Denkmal? Zum Verhältnis von Erinnerungs- und Identitätspolitiken im 
Gedenken an homosexuelle NS-Opfer 
Mit Auszeichnung absolviert.  
 

FORSCHUNGSAUFENTHALTE 

WS 2019 Visiting Scholar | Basel Graduate School of History | Universität Basel 
 Gastgeberin: Prof.in Caroline Arni 

 

WS 2018 Gastwissenschaftlerin | Cornelia Goethe Centrum | Universität Frankfurt am Main 
Gastgeberin: Prof.in Ulla Wischermann 
 

EINGEWORBENE PREISE, STIPENDIEN, DRITTMITTEL 

2023 Max Weber Fellowship (2 Jahre, 9/2024-8/2026) 
 European University Institute (EUI), Florenz 
 

2022 FWF – Der Wissenschaftsfonds | Publikationsförderung  
Förderung zur Drucklegung der Dissertation [Fördersumme: 10.000 €] 
 

2021 Michael-Mitterauer-Preis für Gesellschafts-, Kultur- und Wirtschaftsgeschichte (Förderpreis)  
Preis für die Dissertation [€ 2.000] 
 

2020 Preis der Österreichischen Gesellschaft für Geschlechterforschung  
 Preis für die Dissertation [€ 2.000] 

 

2020  Johanna-Dohnal-Stipendium  
Hauptpreis für die Dissertation [€ 3.500] 
 

2020 Doktoratsfertigstellungsstipendium Literar Mechana 
 Stipendium für hochqualifizierte Nachwuchswissenschaftler:innen [€ 9.000] 

 

2020 Abschluss-Stipendium Universität Wien 
Stipendium zur Fertigstellung der Dissertation [€ 6.000] 
 

2018 Stipendium für IFK-Sommerakademie 
Internationales Forschungszentrum Kulturwissenschaften Wien | Linz 
  

2017 – 2020  Uni:docs-Fellowship 
Förderprogramm exzellenter Dissertationsprojekte an der Universität Wien  
[36 Monate Vollanstellung inkl. € 15.000 Forschungsmittel] 
 

2016 – 2019 Fellowship der Vienna Doctoral Academy 
„Theory and Methodology in the Humanities” an der Universität Wien 
 
 

2016 Tagungsförderung der Kulturabteilung der Stadt Wien (MA 7) [€ 2.500] 

http://ns-quellen.at/
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 Konferenz ‚45 Jahre Kleine Strafrechtsreform‘ an der Universität Wien 
 

2011  Forschungszuschuss Diplomarbeit 
Österreichische Hochschüler:innenschaft Universität Wien [€ 1.500] 

 
LEHRE & BETREUUNG VON QUALIFIKATIONSARBEITEN 

SS 2024 VU Klassiker lesen: Queere Geschichte – Geschichte queeren 
(5 ECTS) 

 MA Geschichte, Universität Innsbruck 
 

 SE Theorien und Geschichte der Geschlechterverhältnisse 
 (5 ECTS) 
 MA Gender, Kultur und sozialer Wandel, Universität Innsbruck 
 

WS 2023 VU Klassiker lesen: Geschlechtergeschichte 
 (5 ECTS) 
 MA Geschichte, Universität Innsbruck 
 

 SE Methoden der Geschlechterforschung 
 (5 ECTS) 
 MA Gender, Kultur und sozialer Wandel, Universität Innsbruck 
 

WS 2022 UE Wessen Geschichte? Zentrale Themen und aktuelle Debatten in der Zeitgeschichte  
(5 ECTS) 
MA Geschichte, Universität Wien 

 

UE Dis/ability History. Zur Geschichte und Historiografie von Behinderung im 20. Jahrhundert  
(5 ECTS) 

 BA Geschichte, Universität Wien 
 

SS 2022 SE Geschlecht, Körper und Gewalt – Historische und theoretische Perspektiven auf 
Gewaltverhältnisse seit dem 18. Jahrhundert (10 ECTS) 

 BA Geschichte, Universität Wien 
 

WS 2021 UE Biografie, Geschichte & Geschlecht – Perspektiven historischer Biografieforschung  
(2 SWS) 

 BA Geschichte, Universität Wien 
 

PS Queer/ing History – Zur (Zeit-)Geschichte von Sexualitäten, Körpern und Geschlechtern  
(2 SWS) 
BA Geschichte, Universität Wien 

 

SS 2021 PS Sportgeschichte als Geschlechtergeschichte (2 SWS) 
 BA Geschichte, Universität Wien | mit Agnes Meisinger 
 

WS 2020 UE Recherchetechniken und wissenschaftliches Schreiben (4 SWS) 
BA Geschichte, Universität Wien | mit Katharina Seibert 

 

WS 2014 UE Allgemeine Wissenschaftliche Arbeitstechniken (2 SWS) 
BA Geschichte, Universität Innsbruck| mit Verena Sauermann 

 

SS 2014  PS Lesbische Frauen im Nationalsozialismus – Geschichte und Gedenken (2 SWS) 
Wahlfachstudium Gender Studies | Universität Klagenfurt  
 

Betreuung von Bachelorarbeiten aus den Feldern: 
• Frauen- und Geschlechtergeschichte 
• Sexualitätsgeschichte, Queer History 
• Historische Gewaltforschung  
• Nach- und Erinnerungsgeschichte des Nationalsozialismus  

 
KONZEPTION WISSENSCHAFTLICHER VERANSTALTUNGEN 

11.4.2024 Perspektiven der DisAbility History im 20. Jahrhundert 
 PANEL | 15. Österreichischer Zeitgeschichtetag | Universität Graz 
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4.11.2022 DisAbility und Gender History – Intersektionale Perspektiven auf Behinderung und  
 Geschlecht 
 WORKSHOP des Forschungsschwerpunkts Frauen- und Geschlechtergeschichte |  

Historisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät | Universität Wien 
 (mit Doreen Blake, Gabriella Hauch, Johanna Gehmacher, Claudia Kraft) 
 

24.-25.3.2022 Trans/Nationalität, Auto/Biografie und Frauenbewegung 
INTERNATIONALE TAGUNG | Hybrid, Universität Wien 
(mit Gabriella Hauch, Maria Mesner, Katharina Prager) 

 

5|2021 Festveranstaltung 30+1 | 30 Jahre Österreichische Zeitschrift für Geschichtswissenschaften |  
ONLINE-VERANSTALTUNG (mit Redaktionsteam der OeZG) 

 

4|2020 Verhandlungen von Intimität, Begehren, Freundschaft. Sexualitäts- und 
beziehungsgeschichtliche Perspektiven zum 20. Jahrhundert  
PANEL | Virtueller Zeitgeschichtetag | Universität Innsbruck 

 

11|2016 Käthe Schirmachers Frauenbewegungen – eine kontroverse Aktivistin im Kontext  
INTERNATIONALES KOLLOQUIUM | Institut für Zeitgeschichte | Universität Wien 
(mit Johanna Gehmacher) 

 

6|2016 45 Jahre ‚Kleine Strafrechtsreform‘. Kontinuitäten und Brüche im Umgang mit 
Homosexualität(en) in Österreich im 20. Jahrhundert  
INTERNATIONALE KONFERENZ | Juridische Fakultät | Universität Wien  
(mit Roman Birke, Johann Kirchknopf, Barbara Kraml) 

 

6|2016 Homosexuellenverfolgung in Österreich. Geschichte & Nachgeschichte  
PANEL | Zeitgeschichtetag | Universität Graz 

 

11|2015  „Autobiografisches Leben“? Konstellationen und Transformationen 
WORKSHOP | Netzwerk Biographieforschung | Universität Wien 

 

2011 – 2015 STADTSPAZIERGÄNGE zum Thema „Homosexualität und Nationalsozialismus – Geschichte 
und Gedenken“ für angehende Gedenkdiener (mit Johann Kirchknopf) 

 

2007 LESUNG | Literaturhaus Wien  
Abschlussveranstaltung einer interdisziplinären Projektarbeit zum Thema Sexarbeit in 
Österreich 

 
BEIRATSTÄTIGKEIT, WISSENSCHAFTSORGANISATION, GUTACHTEN 

Redakteurin der Österreichischen Zeitschrift für Geschichtswissenschaften (OeZG) (seit 2021) 
 

Mitglied im DFG-Netzwerk Queere Zeitgeschichten im deutschsprachigen Europa (2021–2024) 
 

Mitglied im wissenschaftlichen Beirat der universitätsübergreifenden Plattform queer@hochschulen 
 

Mitglied im wissenschaftlichen Beirat für den Pride Biz Austria Forschungspreis 
 

Gutachten für wissenschaftliche Zeitschriften:  
Historische Anthropologie, zeitgeschichte, S.I.M.O.N. (e-journal of the Vienna Wiesenthal Institute for Holocaust 
Studies), Historia Scribere. 
 

Ersatzpreisrichterin im Wettbewerb für das Denkmal für die Männer und Frauen, die Opfer der Homosexuellen-
Verfolgung in der NS-Zeit wurden | Kunst im Öffentlichen Raum (KÖR) und Wiener Antidiskriminierungsstelle für 
LGBTIQ-Angelegenheiten (WASt) Stadt Wien (2021|2022) 
 
TÄTIGKEITEN IN UNIVERSITÄRER SELBSTVERWALTUNG 

SS 2023 Mitglied der Kommission zur Fast-Tenure-Track-Professur „Geschlechtergeschichte 
politischer Ideen im mittleren und östlichen Europa im 20. Jahrhundert“ 
Historisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät | Universität Wien 

 

2022|2023 Mitglied der Arbeitsgruppe „Benotung und Standards“ 
Studienprogrammleitung Geschichte | Universität Wien 

 

https://www.hsozkult.de/event/id/event-130365?title=disability-und-gender-history-intersektionale-perspektiven-auf-behinderung-und-geschlecht&recno=19&q=disability&sort=newestPublished&fq=-(-listRelatedTimeStart:%5b*%20TO%20*%5d%20OR%20listRelatedTimeStart:%5b*%20TO%20*%5d)&total=284
https://tagung-johanna-gehmacher.univie.ac.at/
https://schirmacherproject.univie.ac.at/forschungsprojekt/kolloquium-eine-kontroverse-aktivistin-im-kontext/
https://journals.univie.ac.at/index.php/oezg/about/editorialTeam
https://www.queere-zeitgeschichten.net/index.html
https://pridebiz.at/forschungspreis/#beirat
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MITGLIEDSCHAFTEN 

Arbeitskreis Historische Frauen- und Geschlechterforschung AKHFG e.V.  
 

Arbeitskreis Sexualitäten in der Geschichte | gegründet an der FU Berlin 
 

Österreichische Gesellschaft für Geschlechterforschung (ÖGGF) 
 

Forschungsschwerpunkt Frauen- und Geschlechtergeschichte, Historisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät, 
Universität Wien 
 

Goethe Research Academy for Early Career Researchers | Universität Frankfurt am Main 
 
SONSTIGE TÄTIGKEITEN 

2020|21 Transkriptionstätigkeiten für die neue Dauerausstellung am Judenplatz 
Jüdisches Museum Wien 

 

2007 – 2008 Redakteurin der Zeitschrift fiber – Werkstoff für Feminismus und Popkultur 
 

2006 – 2007 Mitglied Curricular-Arbeitsgruppe  
Masterstudium Gender Studies an der Universität Wien  

 

2004 – 2009 Hochschulpolitische Tätigkeiten 
Studierendenvertreterin, Referentin für HomoBiTrans*-Angelegenheiten, Tutorin, 
Organisatorin von Workshops, Roundtables, studentischen Tagungen 

 

9 – 11|2005 Praktikum im Museum der Arbeit, Hamburg 
 
WEITERBILDUNGEN 

3|2023 Einführung in die digitale Barrierefreiheit 
 Schulung | Universität Wien 
 

8|2018 Sommerakademie des IFK Wien | Linz  
Modelle der Zugehörigkeit – Freundschaft, Verwandtschaft, Netzwerk 

 

5|2017 – 6|2018 Steps to Success – Curriculum zur Karriereplanung für Praedoc- 
 Nachwuchswissenschaftlerinnen, Universität Wien  

(Module u.a.: Beruf Wissenschaftlerin; Universitätsstrukturen und Wissenschaftskulturen; 
Grant Proposal Writing) 

 

2|2015 Interviewtechnik | Universität Innsbruck  
Workshop bei Prof. Christian Schneider | Frankfurt 

 

5|2013 Gedenkstätten und neue Medien 
13. Gedenkstättenseminar | Weimar  

 

3|2010 Geschlechtergerechte Gedenkstättenpädagogik 
Workshop des Vereins Gedenkdienst 

 

5|2008 Gesprächsführung und Beratung 
Fortbildungsseminar des Vereins Frauen beraten Frauen | Wien 

 

8|2006 Internationale Sommerakademie für Museologie 
Museumsakademie Joanneum | Graz; absolviert mit Auszeichnung 

 
SPRACHEN 

Deutsch (Erstsprache) 
Englisch (fließend in Wort und Schrift) 
Französisch (gute Lesekenntnisse) 
Türkisch (Anfängerin) 
  



Elisa Heinrich | CV  Stand | Juni 2024 

 6 

Dr.in Elisa Heinrich 
Publikationen 

 
MONOGRAFIE 
Intim und respektabel. Homosexualität und Freundinnenschaft in der deutschen Frauenbewegung um 1900 

(Sexualitäten in der Geschichte, Band 1), Göttingen 2022 (peer reviewed) 
 Zur Rezension auf HSozKult 
 
MONOGRAFIE IN ZUSAMMENARBEIT 
[zusammen mit Johanna Gehmacher/Corinna Oesch]: Käthe Schirmacher: Agitation und autobiografische Praxis 

zwischen radikaler Frauenbewegung und völkischer Politik, Wien/Köln/Weimar 2018 [Open Access, siehe 
auch Buchkapitel; Rezensionen in HsozKult, L’Homme, Traverse, Zeitschrift für Ideengeschichte, 
Feministische Studien] 

 
HERAUSGABEN 
[zusammen mit Mirjam Höfner, Archiv der deutschen Frauenbewegung, Kassel]: Politische Freund:innenschaft. 

Bündnisse, Netzwerke, Lebensgemeinschaften, Ariadne: Forum für Frauen- und Geschlechtergeschichte 78 
(2022) 

[zusammen mit Johann Kirchknopf]: Homosexualitäten Revisited, Österreichische Zeitschrift für 
Geschichtswissenschaften (OeZG) 2/2018 (peer reviewed); Rezension auf socialnet.de 

[zusammen mit Johanna Gehmacher/Corinna Oesch]: Die vielen Biographien der Käthe Schirmacher – eine 
virtuelle Konferenz, 2015 [http://schirmacherproject.univie.ac.at/die-vielen-biographien-der-kaethe-
schirmacher/] 

 
WISSENSCHAFTLICHE BEITRÄGE 
 
Aufsätze in Zeitschriften 
Krüppellesben, in: Benno Gammerl/Martin Lücke/Andrea Rottmann (Hg.), Handbuch Queere Zeitgeschichten II: 

Differenzen, Bielefeld 2024 [in Vorbereitung für 2024] 
Equal rights, equal punishment? German feminists discuss the impending criminalisation of female 

homosexuality before World War I, in: Agnes Meisinger/Oliver Rathkolb (Hg.), Ideologische Transfers und 
Kontinuitäten. (Nach-)Wirkungen der NS-Zeit, zeitgeschichte 51 (2024) 2, 267−284 (peer reviewed) 

„Man sagt, college girls heiraten spät, aber sie heiraten gut.“ Imaginationen von Frauenemanzipation zwischen 
Deutschland und den USA bei Hugo Münsterberg (1863−1916), in: L’HOMME. Z. F. G. (2022) 2, 99–115 
(peer reviewed) 

Unter Frauen leben. Intimität und Respektabilität in Frauenbewegungen um 1900, in: Nordost-Archiv. Zeitschrift 
für Regionalgeschichte (Am Schnittpunkt von Selbst und Gemeinschaft: Sexuelle Praktiken im östlichen 
Europa des 20. Jahrhunderts) 29 (2020), 17–34 (peer reviewed) 

Marginalisierte Erinnerung. Auseinandersetzungen um homosexuelle NS-Opfer im Nachkriegsösterreich, in: 
Homosexuellenverfolgung in Österreich. Geschichte und Nachgeschichte, zeitgeschichte 43 (2016) 2, 101–
115 (peer reviewed) 

[zusammen mit Corinna Oesch]: Prekäre Strategien? Käthe Schirmachers Agieren in Frauenbewegungen vor dem 
Ersten Weltkrieg, in: Ariadne: Forum für Frauen- und Geschlechtergeschichte (2015) 67/68, 100–108 

Option – Geschlecht – Erinnerung. Genderspezifische Handlungsräume in der Erinnerung von ZeitzeugInnen an 
die Südtiroler Option 1939, in: Eva Pfanzelter (Hg.), Die Erinnerung an die Option 1939/La Memoria delle 
opzioni. Geschichte und Region/Storia e regione (2013) 2, 94–118 (peer reviewed) 

Die Ordnung und ihr Anderes? Einige Anmerkungen zum Cross Dressing am Beispiel der Heiligen Kümmernis, in: 
Gerhard Jaritz (Hg.): Medium Aevum Quotidianum (2005) 51, 40–47 

 
 
 

https://www.vr-elibrary.de/doi/book/10.14220/9783737013116
https://www.hsozkult.de/publicationreview/id/reb-114717
https://www.vr-elibrary.de/doi/book/10.7767/9783205208280
https://schirmacherproject.univie.ac.at/buch-agitation-und-autobiografische-praxis/presse-und-rezensionen/
https://schirmacherproject.univie.ac.at/buch-agitation-und-autobiografische-praxis/presse-und-rezensionen/
https://addf-kassel.de/publikationen/ariadne-78/
https://addf-kassel.de/publikationen/ariadne-78/
https://www.socialnet.de/rezensionen/25301.php
http://schirmacherproject.univie.ac.at/die-vielen-biographien-der-kaethe-schirmacher/
http://schirmacherproject.univie.ac.at/die-vielen-biographien-der-kaethe-schirmacher/
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Aufsätze in Sammelbänden und Buchkapitel 
Emanzipation 1000 Meter über dem Meeresspiegel. Handlungsräume jüdischer Frauen am Semmering, in: 

Danielle Spera (Hg.), Stammgäste. Jüdinnen und Juden am Semmering, Wien 2024, 28–35. 
Kein Recht auf Wiedergutmachung. Kontinuitäten in Verfolgung und Diskriminierung Homosexueller nach 1945, 

in: Elisabeth Hussl/Horst Schreiber (Hg.), Gaismair Jahrbuch 2024: Alles in Ordnung, Innsbruck/Wien 2023, 
24–31. 

[zusammen mit Johann Kirchknopf]: Zeitgeschichte & Queer Studies, in: Marcus Gräser/Dirk Rupnow (Hg.), 
Österreichische Zeitgeschichte/Zeitgeschichte in Österreich. Eine Standortbestimmung in Zeiten des 
Umbruchs, Wien/Köln/Weimar 2021, 724–744 (peer reviewed), Rezension auf HsozKult unter besonderer 
Berücksichtigung des Beitrags. 

Familiäre Netzwerke, in: Gehmacher/Heinrich/Oesch: Käthe Schirmacher, 2018, 159–193 
(Gegen-)Hegemoniale Praktiken und Positionierungen. Entwürfe von Intimität und Beziehung, in: 

Gehmacher/Heinrich/Oesch: Käthe Schirmacher, 2018, 194–260 
[zusammen mit Johanna Gehmacher]: Perspektiven auf eine Agitatorin in politischen Arenen des Übergangs, in: 

Gehmacher/Heinrich/Oesch: Käthe Schirmacher, 2018, 13–36 
[zusammen mit Johanna Gehmacher]: Biografie als Koproduktion, in: Gehmacher/Heinrich/Oesch: Käthe 

Schirmacher, 2018, 513–528 
Marianne Tschurtschenthaler: „Ich bin eine begeisterte Südtirolerin!“ [Interview von Elisa Heinrich und Sabine 

Merler], in: Kurt Gritsch, Vom Kommen und Gehen. Migration in Südtirol, Bozen 2016, 32–34 
[zusammen mit Jana Sommeregger]: Respondenz zu Elahe Haschemi Yekani „I am often considered to be a funny 

kind of Englishman.“ Identitätssuche zwischen Queer Polyphonie und männlicher Rezentrierung in Hanif 
Kureishi’s The Buddha of Suburbia, in: Anna Babka/Susanne Hochreiter (Hg.): Queer Reading in den 
Philologien. Modelle und Anwendungen, Wien 2008, 123–128 

[zusammen mit Katharina Wiedlack]: WS Acting Queer – von Queerer Theorie zu politischer Praxis, in: Elisabeth 
Günther/Nikola Staritz et al. (Hg.): Trotz.Dem. Immer wieder. Ansprüche, Widersprüche und Wirklichkeiten 
der Frauenfrühlingsuniversität 2007. Einblicke und Ausblicke, Wien 2008, 185–187 

 
LEXIKONEINTRÄGE 
„Verfolgung von Menschen für homosexuelle Handlungen“ in: Stefan Benedik/Nicole Melanie Goll/Helmut 

Konrad (Hg.): Lexikon zur Österreichischen Zeitgeschichte, Wien 2018 [https://www.hdgoe.at/verfolgung-
homosexuelle] 

„Gründung Homosexuelle Initiativen (HOSI)“, in: Benedik/Goll/Konrad (Hg.): Lexikon Zeitgeschichte, 2018 
[https://www.hdgoe.at/gruendung-hosi] 

„Protest von HOSI-AktivistInnen bei der Einweihung des Mahnmals gegen Krieg und Faschismus, Wien“ in: 
Benedik/Goll/Konrad (Hg.): Lexikon Zeitgeschichte, 2018 [https://www.hdgoe.at/protest-mahnmal-gewalt-
faschismus] 

„Strafrechtsreform“, in: in: Benedik/Goll/Konrad (Hg.): Lexikon Zeitgeschichte, 2018 
[https://www.hdgoe.at/strafrechtsreform] 

 
REZENSIONEN UND TAGUNGSBERICHTE 
Rezension von Angelika Schaser/Sylvia Schraut/Petra Steymans-Kurz (Hg.), Erinnern, vergessen, umdeuten? 

Europäische Frauenbewegungen im 19. und 20. Jahrhundert, Frankfurt/Main 2019, in: L’Homme. 
Europäische Zeitschrift für Feministische Geschichtswissenschaft (2021) 2, 157-160. 

Rezension von Matthias Barelkowski/Claudia Kraft/Isabel Röskau-Rydel (Hg.), Zwischen Geschlecht und Nation. 
Interdependenzen und Interaktionen in der multiethnischen Gesellschaft Polens im 19. und 20. Jahrhundert 
(Polono-Germanica 10), Osnabrück 2016, in: Werkstücke, WerkstattGeschichte 26 (2018) 76, 97–99 

Tagungsbericht Identitätspolitik und Gedenken: Schwul-Lesbische Erinnerungskulturen in der Diskussion, 
20.04.2017 – 21.04.2017 Ravensbrück, in: H-Soz-Kult, 30.5.2017, 
[<www.hsozkult.de/conferencereport/id/tagungsberichte-7190>] 

https://www.hsozkult.de/review/id/reb-115161
https://www.hdgoe.at/verfolgung-homosexuelle
https://www.hdgoe.at/verfolgung-homosexuelle
https://www.hdgoe.at/gruendung-hosi
https://www.hdgoe.at/protest-mahnmal-gewalt-faschismus
https://www.hdgoe.at/protest-mahnmal-gewalt-faschismus
https://www.hdgoe.at/strafrechtsreform
http://www.hsozkult.de/conferencereport/id/tagungsberichte-7190
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Rezension von Sylvia Köchl, „Das Bedürfnis nach gerechter Sühne“. Wege von „Berufsverbrecherinnen“ in das 
Konzentrationslager Ravensbrück, Wien 2016, in: MALMOE 77 (2016/17) 
[http://www.malmoe.org/artikel/funktionieren/3238] 

Tagungsbericht [zusammen mit Johann Kirchknopf]: „Homophobie, Devianz und weibliche Homosexualität im 
Nationalsozialismus. Geschichte und Gedenken.“, in: GEDENKDIENST 12 (2010) 4, 5 

 
BEITRÄGE IN WISSENSCHAFTSBLOGS 
Gleiche Rechte, gleiche Strafen? Die erste Frauenbewegung und der § 175, in: History | Sexuality | Law, 

15/10/2020, https://hsl.hypotheses.org/1486 
Reden und Schweigen – Deutsche Frauenbewegungen und Homosexualität um 1900, in: fernetzt Blog, 

15.04.2016, [http://www.univie.ac.at/fernetzt/reden-und-schweigen-deutsche-frauenbewegungen-und-
homosexualitaet-um-1900/] 

 
MITARBEIT 
Eva Pfanzelter, Option und Gedächtnis. Erinnerungsorte der Südtiroler Umsiedlung 1939. Unter Mitarbeit von 

Elisa Heinrich und Sabine Merler, Bozen 2014 
 
HEFTREDAKTION 
Levke Harders/Heike Krösche (Hg.), Intersektionalität in geschichtswissenschaftlicher und geschichtsdidaktischer 

Perspektive, Österreichische Zeitschrift für Geschichtswissenschaften (OeZG) 35 (2024) 3 [in Vorbereitung] 
Lisa Hoppel/Florence Klauda/Nora Lehner (Hg.), Bewegungen des Wissens – Wissen in Bewegung. Überlegungen 

zu "Wissenszirkulation" in der historischen Forschung, Österreichische Zeitschrift für 
Geschichtswissenschaften (OeZG) 34 (2023) 3 

Jessica Richter/Tim Rütten (Hg.), Arbeit und Geschlecht, Österreichische Zeitschrift für Geschichtswissenschaften 
(OeZG) 33 (2022) 3 

Homosexuellenverfolgung in Österreich. Geschichte und Nachgeschichte, zeitgeschichte 43 (2016) 2, 67–123 
(Editorial; Heftkoordination und Redaktion zusammen mit Ingrid Böhler) 

 
HOCHSCHULSCHRIFTEN 
Intim und respektabel. Aushandlungen von Homosexualität und Freundinnenschaft in der deutschen 

Frauenbewegung 1870 bis 1914, Dissertation, Universität Wien 2020 
Wessen Denkmal? Zum Verhältnis von Erinnerungs- und Identitätspolitiken im Gedenken an homosexuelle NS-

Opfer, unveröffentlichte Diplomarbeit, Universität Wien 2011 [http://othes.univie.ac.at/16904/] 
 
WEITERE PUBLIKATIONEN | SCIENCE TO PUBLIC (AUSWAHL) 
Spätes Recht auf Wiedergutmachung. Kontinuitäten der Homosexuellenverfolgung nach 1945, in: „Es ist eben 

leider so, dass ich dich von Herzen lieb gewonnen habe.“ Als homosexuell verfolgt im Nationalsozialismus. 
Unterrichtsmaterial für die Oberstufe – Handreichung für Lehrkräfte, Wien 2023, 7–9. 

Soziale Beziehungen in der ersten Frauenbewegung, in: aep informationen 1 (2023), Frauen und Zeit, 34–36 
Homosexuelle NS-Opfer anerkennen. Zu Entschädigung und Gedenken in Österreich nach 1945, in: Stimme. 

Zeitschrift der Initiative Minderheiten (2018) 106, 20–21 
[zusammen mit Agnes Meisinger]: Feminismus für die Massen, in: NU – Jüdisches Magazin für Politik und Kultur 

(2017) 69, 50–51 [https://nunu.at/wp-content/uploads/2018/05/NU69.pdf] 
Elisa Heinrich, Interview vom 10.7.2007, in: Persson Perry Baumgartinger: queeropedia [print], hg. v. Referat für 

HomoBiTrans-Angelegenheiten der ÖH der Universität Wien, 3., neue Aufl., Wien 2013 
Zu Spät?! Ein Denkmal für homosexuelle NS-Opfer lässt in Wien weiter auf sich warten, in: GEDENKDIENST 15 

(2013) 1, 1–2 
Rosa Winkel, in: MALMOE 62 (16.4.2013) [http://malmoe.org/artikel/regieren/2570/88] 
Frauen- und Geschlechtergeschichte im Fokus, in: uni:view. Die Online-Zeitung der Universität Wien, 8.3.2012. 

[http://medienportal.univie.ac.at/uniview/wissenschaft-gesellschaft/detailansicht/artikel/frauen-und-
geschlechtergeschichte-im-fokus/] 

http://www.malmoe.org/artikel/funktionieren/3238
https://hsl.hypotheses.org/1486
http://www.univie.ac.at/fernetzt/reden-und-schweigen-deutsche-frauenbewegungen-und-homosexualitaet-um-1900/%5d
http://www.univie.ac.at/fernetzt/reden-und-schweigen-deutsche-frauenbewegungen-und-homosexualitaet-um-1900/%5d
http://othes.univie.ac.at/16904/
https://nunu.at/wp-content/uploads/2018/05/NU69.pdf
http://malmoe.org/artikel/regieren/2570/88
http://medienportal.univie.ac.at/uniview/wissenschaft-gesellschaft/detailansicht/artikel/frauen-und-geschlechtergeschichte-im-fokus/
http://medienportal.univie.ac.at/uniview/wissenschaft-gesellschaft/detailansicht/artikel/frauen-und-geschlechtergeschichte-im-fokus/
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Weibliche Homosexualität und Nationalsozialismus, in: Unique (2011) 1, 16 
Wieder bei 0 anfangen. Schauplätze anti-sexistischer Praxen während der Wiener Audimax-Besetzung, in: Fiber. 

Werkstoff für Feminismus und Popkultur, 16 (2009/10), 10–11 
Sex arbeitet weiter. Ein heteronormativitätskritischer Blick auf Sexarbeit-Diskurse, in: Lila. Blattform für 

generationsübergreifenden feministischen Diskurs 3, 12 
[zusammen mit Claudia Babelsberger/Melanie Schillo]: Auf der Suche nach einem neuen Koordinatensystem. Ein 

feministischer Forschungsprozess, in: AUF (2003) 121, 27–29 
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MEDIENSPIEGEL 
 
Ida (Dachverband deutschsprachiger Lesben-/Frauenarchive, -bibliotheken und -dokumentationsstellen): Tag der 

lesbischen Sichtbarkeit, „Die beabsichtigte Ausdehnung des § 175 auf die Frau“, 26.4.2022 [zum Artikel]. 
Podcast „Option. Stimmen der Erinnerung. Le Opzioni in Alto Adige/Südtirol“ 

Center for Autonomy Experience | Vereinigte Bühnen Bozen | Institut für Zeitgeschichte der Universität 
Innsbruck – unter Verwendung von Interviews des Projekts „Die Südtiroler Option 1939: Rezeption, 
Erinnerungs- und Erfahrungsberichte, museale Darstellung“ des Instituts für Zeitgeschichte der Universität 
Innsbruck (Elisa Heinrich, Sabine Merler, Eva Pfanzelter, Hansjörg Stecher). [Zum Podcast] 

Interview für Freies Radio Salzkammergut, Sendung zum Thema Feminismus, Frauen- und 
Geschlechtergeschichte, gesendet am 26.6.2021 

Buchtipp des Monats von Johanna Gehmacher, Elisa Heinrich und Corinna Oesch, Redaktion (uni:view) 13.9.2018 
[zum Artikel]. 

Biografie zu Käthe Schirmacher wird von ORF.at unter die 10 besten Sachbücher des Sommers 2018 gewählt, 
„Nur die Besten kommen durch“, 21.6.2018 [Zum Artikel]. 

Artikel über die Neuerscheinung zu Käthe Schirmacher in der Tageszeitung Der Standard, „Ein Leben ohne 
Kompromisse“, 20.6.2018, [Online-Ausgabe 21.6.2018, zum Artikel]. 

Bericht über die Käthe-Schirmacher-Biografie in der Tageszeitung Die Presse, „Eine ‚moderne Frau‘ auf völkischen 
Abwegen“, 16.6.2018 [Online-Ausgabe 17.6.2018, zum Artikel]. 

Bericht über die Biografie zu Käthe Schirmacher in der Tageszeitung Kurier, „Käthe Schirmacher war radikale 
Frauenrechtlerin, antisemitische Politikerin und Lesbe. Ein Buch erinnert an sie.“, 23.5.2018 [Online-
Ausgabe 16.5.2018, zum Artikel]. 

Tagungsbericht zu Verfolgt, diskriminiert, emanzipiert. Homosexualität in Europa seit dem Zweiten Weltkrieg, 
Akademie für politische Bildung Tutzing, 31.5.2017 [https://www.apb-
tutzing.de/news/2017/homosexualitaet.php]. 

Expertinneninterview für den Beitrag „Lesbisch, verfolgt, vergessen. In der NS-Zeit verfolgte Lesben fehlen 
weitgehend im historischen und erinnerungspolitischen Gedächtnis. Eine Spurensuche im ehemaligen 
Frauen-KZ Ravensbrück“ von Sylvia Köchl in Missy Magazine 02/2017. 

Interview für den Beitrag „Neue Perspektiven. WINA traf drei junge Historikerinnen“ von Alexia Weiss in Wina. 
Das jüdische Stadtmagazin 4 (Nov. 2015), 28–30. [http://www.wina-magazin.at/neue-perspektiven/]. 

Bericht in salto.bz, „Hat die Option ein Geschlecht? Die Historikerin Elisa Heinrich beleuchtet die 
Handlungsräume von Frauen und Männern während der Südtiroler Option“, 11.11.2014 
[http://www.salto.bz/de/article/10112014/hat-die-option-ein-geschlecht]. 

Expertinneninterview zur Tagung „Option und Erinnerung“ mit Rai Sender Bozen, gesendet am 3.10.2014. 
Interview mit Radiosender FM4 zur Einführung des Masterstudiums Gender Studies an der Universität Wien, 

gesendet am 9.3.2007. 
 

https://ida-dachverband.de/aktuelles/monatsthemen/tag-lesbischen-sichtbarkeit?language_content_entity=de
https://option-opzioni.podigee.io/5-zeitzeuginregina
https://medienportal.univie.ac.at/uniview/wissenschaft-gesellschaft/detailansicht/artikel/buchtipp-des-monats-von-johanna-gehmacher-elisa-heinrich-und-corinna-oesch-1/?no_cache=1
https://orf.at/v2/stories/2441678/2441671/
https://www.derstandard.at/story/2000081858681/kaethe-schirmacher-ein-leben-ohne-kompromisse
https://www.diepresse.com/5447799/eine-bdquomoderne-frauldquo-auf-volkischen-abwegen
https://kurier.at/wissen/die-frau-die-sich-selbst-fuer-interessant-hielt/400036099
https://www.apb-tutzing.de/news/2017/homosexualitaet.php
https://www.apb-tutzing.de/news/2017/homosexualitaet.php
http://www.wina-magazin.at/neue-perspektiven/
http://www.salto.bz/de/article/10112014/hat-die-option-ein-geschlecht
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WISSENSCHAFTLICHE VORTRÄGE & DISKUSSIONSTEILNAHMEN 
 
GEPLANT: 
21.6.2024 „Geschlecht: behindert“. Feministische Debatten um Nicht/Behinderung in den 1980er Jahren 
 3. Österreichische Inter- und Transdisziplinäre Dis/Ability-Forschungswerkstatt, Universität Graz 
 
11.4.2024 „Ja, als Frauen sind wir behindert“. Feministische Auseinandersetzungen mit Nicht/Behinderung 

in den 1980er Jahren in Österreich 
 15. Österreichischer Zeitgeschichtetag, Universität Graz 
6.12.2023 Selbstbestimmt und feministisch leben! Aktivismus und Subjektivierungsweisen von Frauen* mit 

Behinderungen in Österreich in den 1980er-Jahren 
 Mittwochskolloquium des Instituts für Neuere Geschichte und Zeitgeschichte und des Instituts 

für Wirtschafts- und Sozialgeschichte, Johannes Kepler Universität Linz 
16.11.2023 Warum so spät? Homosexuelle NS-Opfer und der lange Kampf um Anerkennung und Erinnerung 

in Österreich nach 1945 
 Zentrales Seminar 2023: Die Verfolgung und Ermordung von Homosexuellen während der NS-

Zeit in Österreich, veranstaltet von ERINNERN:AT und QWIEN (Zentrum für Queere Geschichte 
Wien), 16.-18.11.2023, Urania Wien 

30.9.2023 „Rosa Wirbel“. Auseinandersetzungen um homosexuelle NS-Opfer im Nachkriegsösterreich 
 14. Dialogforum: Queere Lagergeschichte(n) – Erinnerungen, Diskurse, Kontinuitäten 
 Mauthausen Memorial  
 Aufzeichnung des Vortrags  
23.1.2023 Romantisch, lesbisch, queer? Begriffsarbeit in der Geschlechtergeschichte am Beispiel intimer 

Beziehungen in Frauenbewegungen um 1900 (Eingeladener Vortrag) 
 Forschungskolloquium Geschichtswissenschaft in der Diskussion, Universität Innsbruck 
18.1.2023 Intim und respektabel. Homosexualität und Freundinnenschaft in der deutschen 

Frauenbewegung um 1900 (Buchpräsentation) 
 *at the Library, Fachbereichsbibliothek Zeitgeschichte, Universität Wien 
 Aufzeichnung der Veranstaltung 
13.12.2022 Frauen- und Geschlechtergeschichte (Eingeladener Vortrag) 
 Ring-Vorlesung Schwerpunkt-Einführung Neuzeit – Neue Themenfelder, Universität Wien 
9.12.2022 Beziehungen in der ersten Frauenbewegung (Buchpräsentation und Vortrag) 
 Feminismen diskutieren, frauenhetz Wien 
 Aufzeichnung der Veranstaltung 
7.12.2022 Die erste Frauenbewegung und Sexualität (Eingeladener Vortrag) 
 Ring-Vorlesung Schwerpunkt-Einführung Frauen- und Geschlechtergeschichte, Universität Wien 
17.3.2022 Zeitgeschichte & Queer Studies (Eingeladener Vortrag, gemeinsam mit Johann Kirchknopf) 
 Ringvorlesung „Österreichische Zeitgeschichte – Zeitgeschichte in Österreich“ der 

Zeitgeschichte-Institute der Universitäten Wien, Innsbruck und Linz 
16.11.2021 Respektable Verhältnisse. Probleme der Deutung und Historisierung intimer Beziehungen in der 

deutschen Frauenbewegung um 1900 (Eingeladener Vortrag) 
 Forschungskolloquium zur Europäischen Geschichte (Lehrstuhl für Neuere und Neueste 

Geschichte Westeuropas), Universität Freiburg im Breisgau 
23.4.2021 Intimität schreiben. Zur Historiografie von Beziehungen in Frauenbewegungen um 1900 

(Vortrag) 
 Theorize this! 2. Jahrestagung des Arbeitskreises Sexualitäten in der Geschichte, Universität 

Mainz 
19.3.2021 «Damen ohne Herren». Soziale Beziehungen und intime Praxen in deutschen 

Frauenbewegungen um 1900 (Eingeladener Vortrag) 
 Frauengeschichte reloaded. Forschungskolloquium zur Geschlechtergeschichte Departement 

Geschichte, Universität Basel 

https://vimeo.com/870028646
https://www.uibk.ac.at/geschichte-ethnologie/institut/geschichtswissenschaften/geschlechtergeschichte/aktuelles/forschungskolloquium-winter-2022-23.pdf
https://veranstaltungen-fbzeitgeschichte.univie.ac.at/veranstaltungs-und-ausstellungsarchiv/intim-und-respektabel/
https://phaidra.univie.ac.at/detail/o:1633168
http://frauenhetz.jetzt/veranstaltungen/beziehungen-in-der-ersten-frauenbewegung/
https://www.youtube.com/watch?v=l7HJCzynOpw
https://romanisches-westeuropa.geschichte.uni-freiburg.de/uploads/koll-plaene/kolloquiumsplan-wise2021-22
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11.12.2020 Weibliche Homosexualität und Freundinnenschaft. Zur Aushandlung sozialer Beziehungen in der 
deutschen Frauenbewegung (1870-1914) (Vortrag) 

 Arbeitskreis Historische Frauen- und Geschlechterforschung e.V. 
 Regionaltreffen Süd, Universität Freiburg 
16.4.2020 Praktiken des Intimen. Zur Historisierung und Theoretisierung von Frauenbewegungsnetzwerken 

um 1900 (Vortrag) 
Virtueller Zeitgeschichte-Tag, Universität Innsbruck, 16.–18. April 2020 

5.11.2019 Intimität und Zugehörigkeit. Freundinnenschaft und Homosexualität in deutschen 
Frauenbewegungen 1870-1914 (Vortrag) 

 Werkstattgespräche am Lehrstuhl Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts, Departement 
Geschichte, Universität Basel 

31.5.2019 Präsentation des Bandes Homosexualitäten revisited (Österreichische Zeitschrift für 
Geschichtswissenschaften, 2/2018), gemeinsam mit Johann Kirchknopf 

 Queer History Day, Universität Wien 
17.5.2019 Gleiche Rechte, gleiche Strafen? Frauenbewegungen diskutieren die mögliche Aufnahme 

weiblicher Homosexualität in das deutsche Strafrecht (1909-1912) (Vortrag) 
 Gründungsworkshop des Arbeitskreises Sexualitäten in der Geschichte, 17.–18.5.2019, Freie 

Universität Berlin  
18.1.2019 Weibliche Homosexualität und Freundinnenschaft. Zur Transformation sozialer Beziehungen in 

der deutschen Frauenbewegung im Kontext sexualwissenschaftlicher und rechtlicher Diskurse 
(1870-1914) (Vortrag) 

 Update Frauen- und Geschlechtergeschichte, Hamburger Institut für Sozialforschung 
30.9.2018 Podiumsgespräch in der Reihe 100 Jahre Republik Österreich zum Zeitraum  

1988–1998 (gemeinsam mit Prof. Michael Gehler, moderiert von Wien Museum Direktor Matti 
Bunzl) [Link zur Videoaufzeichnung] 
3. Vienna Humanities Festival zum Thema „Macht und Ohnmacht“, Wien Museum 

20.8.2018 Freundinnen. Zur Figur des Frauenpaares im Laboratorium der Moderne (Vortrag) 
 IFK_Akademie „Modelle der Zugehörigkeit: Freundschaft, Verwandtschaft, Netzwerk“, 19.–

25.8.2018, Linz 
30.4.2018 Expert_innendiskussion zu Biografie und Nachlässen im Rahmen des Forschungsseminars 

„Geboren um 1900. Lebensentwürfe und un/sichtbare Kulturpolitik bürgerlicher Rebellinnen im 
Archiv“ (gemeinsam mit Dr. Wolfgang Straub), Institut für Zeitgeschichte, Universität Wien 

27.4.2018 The ‚Female Homosexual‘ as a Concept on the Move: Reassessing the controversy around 
Paragraph 250 in Germany in 1909 (Talk) 

 Graduate Conference in European History, 26.–28.4.2018, University of Vienna 
7.4.2018 „Es scheint mir geradezu gefährlich, dass jetzt von allen Seiten ungleiches Recht für Mann und 

Frau verlangt wird“. Die Kontroverse um die Aufnahme weiblicher Homosexualität in das 
deutsche Strafrecht, 1909–1911 (Vortrag) 

 „Geschichte wird gemacht“, Österreichischer Zeitgeschichtetag, 5.–7.4.2018, Universität Wien 
11.1.2018 Weibliche Homosexualität (Deutschland, 1870–1914). Reisen eines Konzepts durch 

Sexualwissenschaft, Strafrecht und Frauenbewegungen. Werkstattbericht (Eingeladener 
Vortrag) 

 Vortragsreihe INTERAKTIONEN, Institut für Zeitgeschichte, Universität Wien 
21.6.2017 Sexuality and Intimacy in Women’s Movements around 1900 (Presentation) 

Workshop mit Laurie Marhoefer (Assistant Professor, Department of History/University of 
Washington), Institut für Wirtschafts- und Sozialgeschichte, Universität Wien 

26.5.2017 Rosa Wirbel“ – Erinnerungspolitische Debatten um homosexuelle NS-Opfer in Österreich 
(Vortrag) 
Tagung „Verfolgung Diskriminierung Emanzipation. Homosexualität in Europa seit dem Zweiten 
Weltkrieg“, Akademie für Politische Bildung Tutzing 

https://www.youtube.com/watch?v=_C3-N4iTMz0
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19.5.2017 „Daraus ergibt sich kein Recht auf den Verkehr von Frauen untereinander, wohl aber eine andere 
Beurteilung.“ – Käthe Schirmachers Positionierungen zu weiblicher Homosexualität nach 1900 
(Vortrag) 

 Workshop „Sexualitäten in Österreich im 19., 20. und 21. Jahrhundert“ des 
Forschungsschwerpunkts Wirtschaft und Gesellschaft, Universität Wien 

25.11.2016  „Ich glaube, daß geschlechtliche Beziehungen zwischen Frauen nicht selten sind.“ (1911) – 
Beziehungsentwürfe und sexualitätspolitische Interventionen bei Käthe Schirmacher (Vortrag) 

 Kolloquium „Käthe Schirmachers Frauenbewegungen – eine kontroverse Aktivistin im Kontext“, 
Institut für Zeitgeschichte, Universität Wien 

11.11.2016 Am Beispiel Käthe Schirmacher: analoge und digitale Transformationen einer Hinterlassenschaft 
(Vortrag, gemeinsam mit Johanna Gehmacher) 

 10. Workshop des Netzwerks Biographieforschung „Digitale Praktiken – Ungeordnete 
Anwendungen“, Institut für Zeitgeschichte, Universität Wien 

24.6.2016 Lesbisch-schwule Erinnerungspolitiken. Auseinandersetzungen um homosexuelle NS-Opfer im 
Nachkriegsösterreich (Vortrag) 

 Tagung „45 Jahre ‚Kleine Strafrechtsreform‘. Kontinuitäten und Brüche im Umgang mit 
Homosexualität(en) in Österreich im 20. Jahrhundert“, Universität Wien 

11.6.2016 Marginalisierte Erinnerung. Auseinandersetzungen um homosexuelle NS-Opfer im 
Nachkriegsösterreich (Vortrag) 

 „Konstruktive Unruhe.“ Österreichischer Zeitgeschichtetag 2016, Universität Graz 
9.6.2016 Podiumsdiskussion Kreative Unruhe: Wie kritisch sind die Geschichtswissenschaften? 

Veranstaltet von der Österreichischen Zeitschrift für Geschichtswissenschaft (ÖZG)  
Konstruktive Unruhe. Österreichischer Zeitgeschichtetag 2016, Universität Graz 

28.5.2016 Vom Reden und Schweigen. Zur Auseinandersetzung der deutschen Frauenbewegung mit 
weiblicher Homosexualität um 1900 (Vortrag) 

 Internationale Tagung „Staat und Homosexualitäten im 20. Jahrhundert“, 26.-28.5.2016, Centre 
Marc Bloch, Berlin 

12.5.2016 Homosexuelle NS-Opfer in Österreich nach 1945 – Debatten um Wiedergutmachung und 
Erinnerung (Vortrag) 

 Geh Denken! Reihe des Vereins Gedenkdienst, Depot Wien 
27.4.2016 Erinnerungsränder. Auseinandersetzungen um homosexuelle NS-Opfer im Nachkriegsösterreich 

(Vortrag) 
 Veranstaltungsreihe das que[e]r, Wien 
4.12.2015 Wer spricht, wer schweigt? Zur These der schweigenden Frauenbewegung zu weiblicher 

Homosexualität um 1900 (Vortrag) 
 Workshop „Geschichte, Geschlecht, Performance – Forschungsansätze und Perspektiven“, 

Institut für Geschichte, Universität Wien 
14.9.2015 Prekäre Beziehungen? Zur Transformation frauenbezogener Lebensmodelle um 1900 (Vortrag) 
 Österreichischer Historikertag, 14.–16.09.2015, Johannes-Kepler-Universität Linz 
18.6.2015 Erinnerungspolitik und Gedenken an homosexuelle NS-Opfer im Nachkriegsösterreich 

(Vortrag/Stadtspaziergang) 
 Mittwochstreffen des Vereins Gedenkdienst, Heinz-Heger-Park, Wien 
11.6.2015 Homo- und Transsexuellenverfolgung während des Nationalsozialismus und der heutige 

gedenkpolitische Umgang (Eingeladener Vortrag) 
 Veranstaltungsreihe Frauen*- und Geschlechtergeschichten in der NS-Zeit der 

Bundesvertretung der Österreichischen Hochschüler_innenschaft, Frauen*café Wien 
21.11.2014 Hat die Option ein Geschlecht? Genderspezifische Handlungsräume von Frauen und Männern 

während der Südtiroler Option (Eingeladener Vortrag) 
 Vorlesung „Region und Geschichte II: Südtirol - Erinnerungskulturen des 20. Jahrhunderts in 

Bozen“, Universität Innsbruck 
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3.10.2014 Option und Geschlecht. Genderspezifische Handlungsräume in der Erinnerung von 
ZeitzeugInnen/Zeitzeugnissen (Vortrag) 

 Tagung „Option und Erinnerung“, 3.–4.10.2014, Freie Universität Bozen 
2.10.2014 Erinnerungsgeschichte zur Südtiroler Option 1939 und zugehöriges Didaktik-Konzept 

(Vortrag/Projektpräsentation gemeinsam mit Sabine Merler und Julia Tapfer), Realgymnasium 
Bozen 

29.9.2014 Option 1939 Revisited: Option – Geschlecht – Erinnerung. Genderspezifische Handlungsräume in 
der Erinnerung von ZeitzeugInnen an die Südtiroler Option 1939 (Vortrag) 

 10. Österreichischer Zeitgeschichtetag 2014, Universität Klagenfurt 
13.1.2014 Option – Geschlecht – Erinnerung. Genderspezifische Handlungsräume in der Erinnerung von 

ZeitzeugInnen an die Südtiroler Option 1939 (Vortrag) 
Vorlesung „Südtirol im 20. Jahrhundert“, Universität Innsbruck 

6|2012 Praxen des Gedenkens an homosexuelle NS-Opfer in Österreich, Deutschland, den Niederlanden 
(Vortrag/Stadtspaziergang) 

 Mittwochstreffen des Vereins Gedenkdienst, Heinz-Heger-Park, Wien 
6|2011 Homosexuelle Frauen als NS-Opfer in Österreich – Geschichte und Gedenken 

(Vortrag/Stadtspaziergang) 
 Mittwochstreffen des Vereins Gedenkdienst, Heinz-Heger-Park, Wien 
9|2007 Queer in Rosa Farben. Anmerkungen zum geplanten Mahnmal für die homosexuellen und 

transgender Opfer des Nationalsozialismus (Vortrag/Workshopleitung, gemeinsam mit Oliver 
Haag) 

 Konferenz „Queer Leben“, RAW-Tempel Berlin 
9|2007 Acting Queer – von Queerer Theorie zu politischer Praxis (Vortrag/Workshopleitung, gemeinsam 

mit Katharina Wiedlack) 
 Konferenz „Queer Leben“, RAW-Tempel Berlin 
11|2006 Respondenz im Rahmen des Vortrags Elahe Haschemi Yekani (Berlin): „I am often considered to 

be a funny kind of Englishman.“ Queer Postcolonial Masculinity in Hanif Kureishi’s The Buddha 
of Suburbia (gemeinsam mit Jana Sommeregger) 

 Internationale Tagung „Queer Reading in den Philologien“, Universität Wien 
3|2005 Podiumsdiskussion Das literarische Queertett. Texte quer gelesen (gemeinsam mit Anna Babka 

und Casper), Filmgalerie 8 ½.  
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